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6	 Spezifische Funktionen BML-S1G (Fortsetzung)

6.1.3	 Systemkonfigurationen schreiben

  GEFAHR
Unkontrollierte Systembewegungen
Bei der Inbetriebnahme und wenn die Wegmess
einrichtung Teil eines Regelsystems ist, dessen Parame-
ter noch nicht eingestellt sind, kann das System unkon-
trollierte Bewegungen ausführen. Dadurch können 
Personen gefährdet und Sachschäden verursacht 
werden.

►► Vor der Konfiguration muss die Anlage außer Betrieb 
genommen werden.

►► Der Sensorkopf darf nur zur Konfiguration an den 
USB-Adapter angeschlossen werden.

►► Nach der Verwendung des Configuration Tools den 
USB-Adapter entfernen. 

Um Datenverlust und Fehlfunktionen zu vermei-
den darf der Sensorkopf während des Schreib-
prozesses nicht entfernt werden.

Klicken auf System Konfiguration SCHREIBEN sendet 
Informationen an den Sensorkopf. Die Übertragung dauert 
eine gewisse Zeit, da alle Parameter gesendet werden.

Die Schaltfläche 
System Konfigurationen SCHREIBEN ist nur 
aktiv, wenn Parameteränderungen noch nicht 
übernommen wurden.

6.1.4	 Systemkonfigurationen lesen

Die aktuellen Sensorkopf-Parameter können jederzeit über 
die Schaltfläche System Konfiguration LESEN ausgelesen 
werden. 

Mit dem Auslesen werden die im Configuration 
Tool angezeigten Parameter verworfen.
Dies ist z. B. dann hilfreich, wenn die Parameter 
im Configuration Tool geändert, aber nicht in 
den Sensorkopf geschrieben wurden und die 
ursprünglichen, aktuell im Sensorkopf gespei-
cherten Einstellungen wieder angezeigt werden 
sollen.

6.1.5	 Kalibrierfunktion für rotative Anwendung

Mit dieser Funktion wird das BML-S1G-Wegmesssystem 
für rotative Anwendung kalibriert.

Anforderungen:
–	 BML-S1G0…SA26. Die Funktion setzt Firmware-Ver-

sion v3 (z. B. 301003_140624) oder höher voraus.
–	 Passender Ring mit bekannten Parametern (Polzahl)
–	 Ordnungsgemäße Montage (z. B. Luftspalt innerhalb 

der Spezifikation usw.)
Um eine Kalibrierung durchzuführen, auf die Schaltfläche 
BML Kalibrierung für rotative Anw. auf der Registerkarte 
Systemparameter klicken und den Anweisungen im aufge-
henden Fenster folgen.

Wenn während der Kalibrierung ein Fehler 
auftritt (z. B. wegen einem Kabelbruch) und die 
Kalibrierung unterbrochen wird, kann kein 
ordnungsgemäßer Systemablauf gewährleistet 
werden. In diesem Fall die Kalibrierung wieder-
holen oder die Werkseinstellungsfunktion 
verwenden (siehe Kapitel 5.3.3 auf Seite 13), 
um zu den Grundeinstellungen zurückzukehren.

Zum Kalibrieren muss der Ring ab der Markie-
rung auf dem Maßkörper um mindestens eine 
Umdrehung vorwärts und danach wieder 
rückwärts bewegt werden. Das Tool zeigt die 
entsprechend geforderte Bewegungsrichtung 
an.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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6	 Spezifische Funktionen BML-S1G (Fortsetzung)

Kalibrierassistent
1.	 Das Kalibrierfenster wie oben beschrieben öffnen, 

die Anzahl der Pole auf dem Ring definieren und 
<Enter> drücken, um den Einstellprozess zu starten. 
Um Fehlfunktionen zu vermeiden, diesen Vorgang 
nicht abbrechen.

2.	 Wenn die Parameterberechnung abgeschlossen ist, 
den Kalibriervorgang durch Drücken der Schaltfläche 
Kalibrierung STARTEN! beginnen.

3.	 Wenn die Kalibrierung begonnen wurde, den Ring mit 
konstanter und langsamer Geschwindigkeit in Vor-
wärtsrichtung bewegen bis die Meldung Drehbewe-
gung anhalten angezeigt wird. Während der Vorwärts-
bewegung, den im Fenster gezeigten Anweisungen 
folgen (z. B. falsche Drehrichtung).

4.	 Wenn die Vorwärtsbewegung erfolgreich gemessen 
wurde, den Ring mit konstanter und langsamer 
Geschwindigkeit rückwärts bewegen, bis die Meldung 
Drehbewegung anhalten angezeigt wird. Während der 
Rückwärtsbewegung, den im Fenster gezeigten Anwei-
sungen folgen.

5.	 Wenn die Rückwärtsbewegung erfolgreich gemessen 
wurde, werden die Parameter im BML aktualisiert. Um 
Fehlfunktionen zu vermeiden, diesen Vorgang nicht 
abbrechen.

6.	 Wenn die Aktualisierung erfolgreich war, wird folgende 
Meldung auf dem Bildschirm angezeigt:

Mögliche Fehler, Fehlersuche
–	 Parameter (z. B. Anzahl der Pole) sind nicht korrekt 

definiert oder mechanische Einstellungen (z. B. Luft
spalt, seitlicher und tangentialer Versatz) sind kritisch.

►► Parameter prüfen, mechanische Einstellungen 
anpassen und die Kalibrierung wiederholen.

–	 Am Ende des Kalibriervorgangs kann die Meldung 
FEHLER. Kalibrierung fehlgeschlagen. erscheinen und 
bedeutet, dass die mechanischen Einstellungen korri-
giert werden müssen (z. B. Luftspalt, seitlicher und 
tangentialer Versatz).

►► Die mechanischen Eigenschaften (z. B. Luftspalt, 
seitlicher und tangentialer Versatz) korrigieren.

–	 Kommunikations- und andere Fehler 

►► Verbindungen prüfen und im Kapitel 6.1.5 auf 
Seite 16 nachschlagen.

Kalibrierung löschen
Die aktuelle Kalibrierung kann durch Klicken auf 
Kalibrierung LÖSCHEN! gelöscht werden. Mit dieser 
Funktion werden die BML-Parameter auf Linearbetrieb 
zurückgesetzt.
Eine weitere Möglichkeit, die rotative Kalibrierung zu 
löschen, ist die Verwendung der eingebauten Werksein-
stellungsfunktion (siehe Kapitel 5.3.3 auf Seite 13).

Kalibrierung abbrechen
Der Kalibriervorgang kann durch Klicken auf Abbrechen im 
Kalibrierfenster abgebrochen werden. Die Kalibrierung wird 
abgebrochen und die BML-Parameter werden auf Linear-
betrieb zurückgesetzt.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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6	 Spezifische Funktionen BML-S1G (Fortsetzung)

6.2	 Registerkarte: Position

6.2.1	 Lesen-Funktion

Klicken der Schaltfläche LESEN startet die Datenabfrage 
des Sensorkopfs in Echtzeit. Folgende Datentypen werden 
ausgelesen:
–	 Positionsdaten
–	 Echtzeit-Fehlerbits
–	 Signalqualität, sofern sie von der aktuellen Firmware 

und den Ausgangseinstellungen unterstützt wird. Die 
Signalqualität wird auch bei ausgeschalteter Diagnose-
funktion in Verbindung mit dem Tool übertragen und 
angezeigt.

Die Positionswerte und die Signalqualität (sofern unter-
stützt) werden in der Bedienoberfläche numerisch und 
grafisch angezeigt. Die Fehlerbits werden durch LEDs 
angezeigt. Das numerische Format (Radix) der Positions-
daten kann durch Klicken auf das im Bild markierte Feld in 
dezimal, hexadezimal, oktal oder binär verändert werden.

Über die Schaltfläche Diagramme löschen kann 
die grafische Anzeige zurückgesetzt werden. 

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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6	 Spezifische Funktionen BML-S1G (Fortsetzung)

6.2.2	 Preset-Funktion

Mit der Preset-Funktion (Nullpunkt) kann der Nullpunkt für 
das absolute BML-Messsystem festgelegt werden. 
Mit der folgenden Formel kann der Ausgabewert des BML 
(in Inkrementen) nach der Preset-Funktion berechnet 
werden:

BML Ausgang [inc] =
Preset [µm]

BML-Auflösung [µm/inc]

Es gibt zwei Preset-Arten, die in der Registerkarte System-
parameter eingestellt werden können (weitere Informatio-
nen siehe Kapitel 6.1.1 auf Seite 15):
–	 Normal (für alle BML-S1G-Typen)
–	 Enhanced (für BML-S1G-Typen mit zusätzlichem 

1-Vpp-Ausgang)

Preset kann durch Klicken auf die Schaltfläche Preset der 
Positions-Registerkarte aufgerufen werden und folgende 
Benutzer-Parameter können definiert werden:
–	 Preset Position [μm]: Die Option ist sowohl für den Nor-

mal- als auch Enhanced-Modus verfügbar.
Wertebereich: 0…100000 μm

–	 Preset [deg]: Die Option ist nur im Enhanced-Modus 
verfügbar.
Wertebereich: 0…348,75° in 11,25°-Inkrement-Schritten

Eine ausführliche Erklärung der Funktion finden 
Sie im Dokument Schnittstellen für magnetko-
diertes Wegmesssystem BML unter 
www.balluff.com.

Die Preset-Funktion ändert einige BML-Parameter. Wäh-
rend dieses Vorgangs den Sensorkopf nicht entfernen.

6.2.3	 Gespeicherte Fehler auslesen

Verfügbare Echtzeit-Fehler sind im Sensorkopf gespeichert 
und können einfach ausgelesen werden 
(Gesp. Fehler lesen). Nach dem Auslesen werden die 
gespeicherten Werte in der Positions-Registerkarte ange-
zeigt (Detaillierte Fehler - Gespeicherte) und im BML 
gelöscht.
Weitere Informationen siehe Bedienungsanleitung 
BML-S1G.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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7	 Spezifische Funktionen BML SL1

Nachfolgend sind die Registerkarten innerhalb des Confi-
guration Tools für BML SL1 erläutert. Allgemeine Funkti-
onen des Configuration Tools finden Sie unter Grundfunkti-
onen auf Seite 10.

Weiterführende Informationen zum Sensorkopf 
BML SL1 erhalten Sie im Internet unter 
www.balluff.com oder per E-Mail bei 
service@balluff.de. 

7.1	 Registerkarte: Systemparameter

Die Abbildung zeigt BML-Parameter und -Funktionen im 
fortgeschrittenen Modus (Informationen dazu siehe Menü 
Einstellungen auf Seite 13).

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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7	 Spezifische Funktionen BML SL1 (Fortsetzung)

7.1.1	 BML-Parameter und -Funktionen

Folgende Optionen stehen zur Verfügung, um die Konfigu-
ration zu ändern:

Parameter Optionen Hinweis

Kommuni-
kations-
protokoll

BiSS/SSI Stellt die Art der seriellen 
Schnittstelle ein.

Ausgang nicht invertiert Steigende Kennlinie

invertiert Fallende Kennlinie

Preset-
Eingang

Deaktiviert Um auszuschließen, dass 
der Preset-Eingang unge-
wollt ausgelöst wird, kann 
dieser deaktiviert werden.

Aktiviert Der Preset-Eingang wird 
dazu verwendet, um den 
aktuellen Positionswert 
dauerhaft auf ca. 10 mm 
zu setzen.

Analogfilter Deaktiviert Durch die Verwendung des 
Analogfilters lässt sich das 
Positionsrauschen verrin-
gern. Der Analogfilter kann 
einen Schleppfehler zur 
Folge haben.

Niedriger 
Filter (15 kHz)

Hoher Filter 
(7,5 kHz)

Signalqua-
litäts-
schwelle

Deaktiviert Überwachung der Signal-
qualität deaktiviert.

Mehrere 
Auswahlmög-
lichkeiten 
(0…100 %)

Der Sensorkopf überwacht 
kontinuierlich die Signal-
qualität. Sinkt die Signal-
qualität unterhalb des 
Schwellenwerts, dann wird 
über die digitale Schnitt-
stelle und die LED eine 
Warnung ausgegeben.

Tab. 7-1:	 Parameter BML SL1

Die Optionen Analogfilter und Signalqualitäts-
schwelle sind nur innerhalb des fortgeschritte-
nen Modus sichtbar (siehe Menü Einstellungen 
auf Seite 13)

Die Änderungen werden nur dann angewandt, 
wenn die Schaltfläche System Konfigurationen 
SCHREIBEN angeklickt und die Parameter 
geschrieben wurden. Um Datenverlust und 
Fehlfunktionen zu vermeiden darf der Sensorkopf 
während des Update-Prozesses nicht entfernt 
werden.

7.1.2	 Systemkonfigurationen schreiben

  GEFAHR
Unkontrollierte Systembewegungen
Bei der Inbetriebnahme und wenn die Wegmess
einrichtung Teil eines Regelsystems ist, dessen Parame-
ter noch nicht eingestellt sind, kann das System unkon-
trollierte Bewegungen ausführen. Dadurch können 
Personen gefährdet und Sachschäden verursacht 
werden.

►► Vor der Konfiguration muss die Anlage außer Betrieb 
genommen werden.

►► Der Sensorkopf darf nur zur Konfiguration an den 
USB-Adapter angeschlossen werden.

►► Nach der Verwendung des Configuration Tools den 
USB-Adapter entfernen. 

Um Datenverlust und Fehlfunktionen zu vermei-
den darf der Sensorkopf während des Schreib-
prozesses nicht entfernt werden.

Klicken auf System Konfiguration SCHREIBEN sendet 
Informationen an den Sensorkopf. Die Übertragung dauert 
eine gewisse Zeit, da alle Parameter gesendet werden.

Die Schaltfläche 
System Konfigurationen SCHREIBEN ist nur 
aktiv, wenn Parameteränderungen noch nicht 
übernommen wurden.

7.1.3	 Systemkonfigurationen lesen

Die aktuellen Sensorkopf-Parameter können jederzeit über 
die Schaltfläche System Konfiguration LESEN ausgelesen 
werden. 

Mit dem Auslesen werden die im Configuration 
Tool angezeigten Parameter verworfen.
Dies ist z. B. dann hilfreich, wenn die Parameter 
im Configuration Tool geändert, aber nicht in 
den Sensorkopf geschrieben wurden und die 
ursprünglichen, aktuell im Sensorkopf gespei-
cherten Einstellungen wieder angezeigt werden 
sollen.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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7	 Spezifische Funktionen BML SL1 (Fortsetzung)

7.2	 Registerkarte: Position

7.2.1	 Lesen-Funktion

Klicken der Schaltfläche LESEN startet die Datenabfrage 
des Sensorkopfs in Echtzeit. Folgende Datentypen werden 
ausgelesen:
–	 Positionsdaten
–	 Echtzeitfehler
–	 Signalqualität (nur bei Kommunikationsprotokoll BiSS)
Die Positionswerte und die Signalqualität werden in der 
Bedienoberfläche numerisch und grafisch angezeigt. Die 
Echtzeitfehler werden durch LEDs angezeigt. Das nume-
rische Format (Radix) der Positionsdaten kann durch 
Klicken auf das im Bild markierte Feld in dezimal, hexade-
zimal, oktal oder binär verändert werden.

Über die Schaltfläche Diagramme löschen kann 
die grafische Anzeige zurückgesetzt werden. 

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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7	 Spezifische Funktionen BML SL1 (Fortsetzung)

7.2.2	 Preset-Funktion

Mit der Preset-Funktion (Nullpunkt) kann der Nullpunkt für 
das absolute BML-Messsystem festgelegt werden. Über 
das Eingabefeld lassen sich beliebige Werte einstellen.
Mit der folgenden Formel kann der Ausgabewert des BML 
(in Inkrementen) nach der Preset-Funktion berechnet 
werden:

BML Ausgang [inc] =
Preset [µm]

BML-Auflösung [µm/inc]

Die Preset-Funktion ändert einige BML-Parameter. Wäh-
rend dieses Vorgangs den Sensorkopf nicht entfernen.

7.2.3	 Echtzeitfehler

Die Echtzeitfehler werden durch LEDs angezeigt:

Echtzeitfehler Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Amplitudenfehler Der Arbeitsbereich des Sen-
sorkopfs ist überschritten oder 
der Maßkörper ist defekt.

►► Orientierung des Maßkörpers prüfen (Ausrichtung Sensor-
kopf zum Maßkörper).

►► Maßkörper auswechseln.

Systemfehler Sensorkopf defekt. ►► Versorgungsspannung überprüfen.
►► Temperatur überprüfen.
►► Sensorkopf austauschen.

Inkonsistenz Die Plausibiltätsüberwachung 
des Sensorkopfs schlägt fehl.

►► Orientierung des Maßkörpers prüfen (Ausrichtung Sensor-
kopf zum Maßkörper). 

►► Maßkörper auswechseln.Signalqualität zu niedrig Der Arbeitsbereich des Sen-
sorkopfs ist überschritten oder 
der Maßkörper ist defekt.

Tab. 7-2:	 Echtzeitfehler

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1

Nachfolgend sind die Registerkarten innerhalb des Confi-
guration Tools für BML BM1 erläutert. Allgemeine Funkti-
onen des Configuration Tools finden Sie unter Grundfunkti-
onen auf Seite 10.

Weiterführende Informationen zum Sensormodul 
BML BM1 erhalten Sie im Internet unter 
www.balluff.com oder per E-Mail bei 
service@balluff.de. 

8.1	 Registerkarte: Systemparameter

Die Abbildung zeigt BML-Parameter und -Funktionen im 
fortgeschrittenen Modus (Informationen dazu siehe Menü 
Einstellungen auf Seite 13).

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

8.1.1	 BML-Parameter und -Funktionen

Folgende Optionen stehen zur Verfügung, um die Konfigu-
ration zu ändern:

Parameter Optionen Hinweis

Serielle Schnittstelle BiSS/SSI Stellt die Art der seriellen Schnittstelle ein.

SSI-Modus Binär/Gray Übertragungsart bei SSI-Schnittstelle

Inkrementelle Schnittstelle ABZ (Quadratursignale) / 
analoge Sinus-/Cosinus-
schnittstelle (1Vpp)

Stellt die Art der inkrementellen Schnittstelle ein.
(Für weitere Informationen siehe Anleitung Schnittstellen für 
magnetkodiertes Wegmesssystem BML)

Auflösung Mehrere Auswahlmöglich-
keiten

Stellt die Auflösung im Bereich 512…131.072 Inkremente/
Umdrehung ein. (Die hier eingestellte Auflösung gilt sowohl für 
die ABZ-, als auch für die BiSS/SSI-Schnittstelle)

Min. Flankenabstand Mehrere Auswahlmöglich-
keiten

Stellt den minimalen Flankenabstand des Quadraturausgangs 
ein. Nur in Verbindung mit ABZ (Quadratursignale).

Anzahl Master Polpaare 16 Anzahl Polpaare der Masterspur = 16

32 Anzahl Polpaare der Masterspur = 32

64 Anzahl Polpaare der Masterspur = 64

Anwendungsart Rotativ Rotative Anwendung Magnetscheibe

Linear Lineare Anwendung Maßkörper

BiSS Pos. Datenlänge Fest (19 Bit, Standard) Nur in Verwendung mit BiSS-Kommunikationsprotokoll

Flexibel (14…17 Bit) Anpassung der Datenlänge an die Auflösung (bei Auflösung 
kleiner 14 Bit, wird mit führenden Nullen aufgefüllt).
Nur in Verwendung mit BiSS-Kommunikationsprotokoll.

Hysterese/Verzögerung Mehrere Auswahlmöglich-
keiten

Im Sensormodul können verschiedene Filter für die Positionser-
fassung gewählt werden. Bei Filterstufe A wird eine zusätzliche 
Hysterese von 0,175° verursacht.

Tab. 8-1:	 Parameter BML BM1

Die Optionen BiSS Pos. Datenlänge und Hyste-
rese / Verzögerung sind nur innerhalb des 
fortgeschrittenen Modus sichtbar (siehe Menü 
Einstellungen auf Seite 13)

Die Änderungen werden nur dann angewandt, 
wenn die Schaltfläche System Konfigurationen 
SCHREIBEN angeklickt und die Parameter 
geschrieben wurden. Um Datenverlust und 
Fehlfunktionen zu vermeiden darf das Sensormo-
dul während des Update-Prozesses nicht ent-
fernt werden.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

8.1.2	 Systemkonfigurationen schreiben

  GEFAHR
Unkontrollierte Systembewegungen
Bei der Inbetriebnahme und wenn die Wegmess
einrichtung Teil eines Regelsystems ist, dessen Parame-
ter noch nicht eingestellt sind, kann das System unkon-
trollierte Bewegungen ausführen. Dadurch können 
Personen gefährdet und Sachschäden verursacht 
werden.

►► Vor der Konfiguration muss die Anlage außer Betrieb 
genommen werden.

►► Das Sensormodul darf nur zur Konfiguration an den 
USB-Adapter angeschlossen werden.

►► Nach der Verwendung des Configuration Tools den 
USB-Adapter entfernen.

Klicken auf System Konfiguration SCHREIBEN sendet 
Informationen an das Sensormodul. Die Übertragung 
dauert eine gewisse Zeit, da alle Parameter gesendet 
werden.

Die Schaltfläche 
System Konfigurationen SCHREIBEN ist nur 
aktiv, wenn Parameteränderungen noch nicht 
übernommen wurden.

8.1.3	 Systemkonfigurationen lesen

Die aktuellen Sensormodul-Parameter können jederzeit 
über die Schaltfläche System Konfiguration LESEN ausgele-
sen werden. 

Mit dem Auslesen werden die im Configuration 
Tool angezeigten Parameter verworfen.
Dies ist z. B. dann hilfreich, wenn die Parameter 
im Configuration Tool geändert, aber nicht in 
das Sensormodul geschrieben wurden und die 
ursprünglichen, aktuell im Sensormodul gespei-
cherten Einstellungen wieder angezeigt werden 
sollen.

8.1.4	 Kalibrierfunktion

Mit dieser Funktion wird das BML BM1-Wegmesssystem 
für rotative oder lineare Anwendungen kalibriert. Eine 
Kalibrierung ist zwingend notwendig, um das Sensormodul 
auf die Einbaulage der Magnetscheibe einzustellen. Nur 
dann kann ein ordnungsgemäßer Systemablauf gewährlei-
stet werden.

Anforderungen:
–	 Passende Magnetscheibe oder linearer Maßkörper mit 

richtig eingestellter Anzahl Master Polpaare (siehe 
BML-Parameter und -Funktionen auf Seite 25)

–	 Ordnungsgemäße Montagebedingungen (z. B. optima-
ler Luftspalt)

Wenn während der Kalibrierung ein Fehler 
auftritt und die Kalibrierung unterbrochen wird, 
kann kein ordnungsgemäßer Systemablauf 
gewährleistet werden. In diesem Fall muss die 
Kalibrierung wiederholt werden.

Um eine Kalibrierung durchzuführen, auf die Schaltfläche 
BML kalibrieren auf der Registerkarte Systemparameter 
klicken und den Anweisungen im aufgehenden Kalibrieras-
sistenten folgen.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

Informationen

Der Assistent hilft bei der Kalibrierung des BML BM1-Sen-
sormoduls in rotativer oder linearer Anwendung. Es wird 
empfohlen, während der Kalibrierung alle Programme mit 
intensiver CPU-Belastung zu schließen.

Durch Klicken der Schaltfläche Weiter gelangt man zum 
nächsten Schritt Einstellungen.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

Einstellungen

Folgende Einstellungen müssen vor der Kalibrierung 
eingestellt werden. Abhängig der Anwendungsart und des 
Kalibrierbereichs müssen entweder die Drehzahl oder die 
Messzeit [s] angegeben werden.

Einstellung Optionen Hinweis

Kalibrierbereich Vollständig (360°) Gesamter Messbereich (360°) wird kalibriert.

Segmentweise (weniger als 360°) Messbereich kleiner 360° oder linear wird kalibriert.

Kalibriermodus Analog Kalibrierung Es werden nur die analogen Werte zur Ausrichtung des Sensor-
moduls kalibriert.

Spur Kalibrierung Es wird nur die Phasenverschiebung der beiden Magnetspuren 
kalibriert.

Analog und Spur Kalibrierung Kombination aus beiden Kalibrierungen (empfohlen).

Drehzahl Mehrere Auswahlmöglichkeiten Gibt den Drehzahlbereich an, mit dem die Kalibrierung durchge-
führt wird (nur bei rotativer Anwendung).

Messzeit [s] 5…30 Gibt Zeitrahmen in Sekunden an, der ausreicht, um während 
der segmentweisen Kalibrierung von der Startposition zur 
Endposition zu verfahren (nur bei linearer Anwendung oder 
segmentweisem Kalibrierbereich).

Tab. 8-2:	 Einstellungen BML BM1

Die Anwendungsart (rotativ oder linear) kann in 
den Systemparametern geändert werden (siehe 
BML-Parameter und -Funktionen auf 
Seite 25).

Die empfohlene Drehzahl für eine optimale 
Kalibrierung liegt zwischen 100 und 300 
Umdrehungen/min.

Durch Klicken der Schaltfläche Weiter gelangt man zum 
nächsten Schritt Kalibrierung.

BAE PD-ML-010-04
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

Kalibrierung

Die Kalibrierung unterscheidet sich zwischen dem rotativen 
Modus, dem linearen Modus und der segmentweisen 
Kalibrierung.

Im rotativen Modus wird die Kalibrierung automatisch 
durchgeführt. Dazu die Anwendung (z. B. den Motor) 
starten. Sobald die Drehzahl konstant ist auf Weiter kli-
cken. Das Tool führt anschließend die Kalibrierung aus. 
Nachdem die Kalibrierung abgeschlossen ist wird das 
Ergebnis angezeigt.

Bei einer linearen oder segmentweisen Kalibrierung muss 
mehrmals von der Startposition bis zur Endposition verfah-
ren werden. Dazu genau den Anweisungen innerhalb des 
Kalibrierassistenten folgen.

Wird eine segmentweise oder lineare Kalibrie-
rung durchgeführt, kann ein ordnungsgemäßer 
Systemablauf nur innerhalb des kalibrierten 
Bereichs gewährleistet werden.

BAE PD-ML-010-04
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

Ergebnis

Im Folgenden sind die Ergebnisse dargestellt und wie 
diese zu interpretieren sind. Je nach Kalibriermodus wer-
den nur die analogen Ergebnisse, nur die Spurergebnisse 
oder alle Ergebnisse angezeigt.

Ergebnis Optionen Hinweis

Sinus Offset [mV] Die analogen Sinus- und Cosinus-Werte geben 
Auskunft über den Luftspalt des Sensormo-
duls. Diese sollten im Bereich ±10 mV liegen.

Wenn sowohl der Sinus- als auch der Cosinuswert 
außerhalb der Toleranz liegt, den Luftspalt über-
prüfen und die Kalibrierung wiederholen.

Cosinus Offset [mv]

Phasenanpassung [°] Die Phasenanpassung gibt Auskunft über die 
Ausrichtung des Sensormoduls. Diese sollte 
nahezu 0 °, aber mindestens im Bereich ±3° 
liegen.

Wenn die Phasenanpassung außerhalb der Tole-
ranzen liegt, die X- und Y-Ausrichtung des Sensor-
moduls überprüfen.

Margin of Safety [%] Der Margin of Safety-Wert gibt Auskunft über 
die Phasenreserve zwischen Master- und 
Noniusspur. Dieser sollte größer 35 % liegen, 
aber mindestens 30 % betragen.

Ist Margin of Safety außerhalb des angegeben 
Prozentwerts, den Luftspalt und die X- und Y-Aus-
richtung überprüfen.

Tab. 8-3:	 Ergebnis BML BM1

Bei Margin of Safety = 1 % ist das System 
gerade noch funktionsfähig. Um ein hinreichend 
sicheres System bereitstellen zu können, wird 
ein Margin of Safety von mindestens 35 % oder 
höher empfohlen.

Mit Zurück kommt man zurück zu den Einstellungen und 
die Kalibrierung kann wiederholt werden.

Es wird empfohlen immer beide Kalibrierungen 
(Analog- und Spurkalibrierung) auszuführen. 
Wiederholen Sie die Kalibrierung ein- bis drei-
mal, um ein besseres Kalibrierergebnis zu 
erzielen.

Durch Klicken der Schaltfläche Weiter gelangt man zum 
nächsten Schritt Beenden.
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Beenden

Die Kalibrierung wurde erfolgreich beendet. Durch Klicken 
auf Fertigstellen wird der Kalibrierassistent beendet und 
die Kalibrierergebnisse in das Sensormodul geschrieben.

Durch Klicken auf Abbrechen wird der Kalibrierassistent 
beendet und die Kalibrierergebnisse werden nicht in das 
Sensormodul geschrieben.

Anschließend können über die Registerkarte Position die 
Positionsdaten und mögliche Echtzeitfehler gelesen wer-
den (siehe Registerkarte: Position auf Seite 33).

8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

Kalibrierfehler

Folgende Fehler können während der Kalibrierung auftre-
ten:

Fehlerbeschreibung Fehlerbehebung

Drehzahl zu niedrig oder keine Bewegung 
erkannt.

Die Drehzahl stimmt nicht mit dem eingestellten Drehzahlbereich überein.
►► Den Drehzahlbereich prüfen und diesen gegebenfalls in den Einstel-

lungen anpassen.Drehzahl zu hoch.

Kommunikationsfehler. Bitte Anschluss überprü-
fen und Kalibrierassistent neu starten.

►► Den Anschluss des Sensormoduls und des USB-Adapters prüfen 
und den Kalibrierassistent neu starten.

Nicht genügend Arbeitsspeicher. Versuchen Sie 
einige Programme zu schließen und starten Sie 
den Kalibrierassistent erneut.

►► So viel Programme wie möglich schließen und den Kalibrierassistent 
erneut starten.

Unbekannter Fehler. Bitte Kalibrierassistent neu 
starten.

►► Den Anschluss des Sensormoduls und des USB-Adapters prüfen 
und den Kalibrierassistent neu starten.

Tab. 8-4:	 Kalibrierfehler BML BM1
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8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

8.2	 Registerkarte: Position

8.2.2	 Preset-Funktion

Im Bereich Sensor Ausgangsdaten kann über die Preset-
Funktion (Nullpunkt) der Nullpunkt für das absolute BML-
Messsystem festgelegt werden. Über das Eingabefeld 
lassen sich beliebige Werte einstellen.

Die Preset-Funktion ändert einige BML-Parameter. Wäh-
rend dieses Vorgangs das Sensormodul nicht entfernen.

8.2.1	 Lesen-Funktion

Klicken der Schaltfläche LESEN startet die Datenabfrage 
des Sensormoduls in Echtzeit. Folgende Datentypen 
werden ausgelesen:
–	 Positionsdaten
–	 Echtzeitfehler
Die Positionswerte werden in der Bedienoberfläche nume-
risch und grafisch angezeigt. Die Echtzeitfehler werden 
durch LEDs angezeigt. Das numerische Format (Radix) der 
Positionsdaten kann durch Klicken auf das im Bild mar-
kierte Feld in dezimal, hexadezimal, oktal oder binär verän-
dert werden.

Über die Schaltfläche Diagramme löschen kann 
die grafische Anzeige zurückgesetzt werden.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter



34 deutsch

8	 Spezifische Funktionen BML BM1 (Fortsetzung)

8.2.3	 Echtzeitfehler

Die Echtzeitfehler werden durch LEDs angezeigt:

Echtzeitfehler Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Noniussignal übersteuert Luftspalt des Sensormoduls zur Magnetscheibe/zum 
Maßkörper ist zu groß.

►► Orientierung des Sensormoduls 
zur Magnetscheibe bzw. zum 
Maßkörper prüfen und/oder Kalib-
rierung wiederholen.

Noniussignal zu niedrig Der Arbeitsbereich des Sensormoduls ist überschrit-
ten oder die Magnetscheibe/der Maßkörper ist defekt.

Mastersignal übersteuert Luftspalt des Sensormoduls zur Magnetscheibe/ zum 
Maßkörper ist zu groß.

Mastersignal zu niedrig Der Arbeitsbereich des Sensormoduls ist überschrit-
ten oder die Magnetscheib/der Maßkörper ist defekt.

Plausibilitätsfehler des 
Periodenzählers

Plausibilätsüberwachung des Absolutsignals schlägt 
fehl oder keine Kalibrierung durchgeführt.

ABZ-Frequenzfehler Kalibrierung fehlerhaft, Sensormodul defekt. ►► Versorgungsspannung prüfen und/
oder Kalibrierung wiederholen.

►► Sensormodul austauschen.
Frequenzfehler des 
internen Wandlers

Kalibrierung fehlerhaft, Sensormodul defekt.

Tab. 8-5:	 Echtzeitfehler BML BM1
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9.1	 Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur 0…50 °C 

9.2	 Elektrische Eigenschaften

Anschluss Sensorkopf M12×1, 12-polig

Anschluss Sensormodul JST ZPDR-12V-S

9.3	 Material

Gehäusematerial Aluminium

9	 Technische Daten
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1.1	 Validity

This guide describes the USB adapter as well as 
installation and operation of the configuration software for 
magnetic encoder systems. It applies to the following 
series:
–	 BML-S1G…
–	 BML SL1…
–	 BML BM1…

1.2	 Symbols and conventions

Instructions are indicated by a preceding triangle. The 
result of an action is indicated by an arrow.

►► Instruction 1
⇒⇒ Result

Action sequences are numbered consecutively:
1.	 Instruction 1
2.	 Instruction 2

Keys are shown in angle brackets, e.g. “Confirm with 
<Enter>”.

Key combinations are keys that must be pressed 
simultaneously. They are connected with a plus sign, e.g. 
<Ctrl> + <O>.

Buttons are written in small caps, e.g. Update transducer.

Menu commands are joined with a greater-than sign, e.g. 
“Settings > Options” stands for the menu command 
“Options” from the “Settings” menu.

Note, tip
This symbol indicates general notes.

1.3	 Scope of delivery

–	 USB adapter 
with release code for the supplied USB adapter on the 
part label

–	 BML sensor head cable
–	 BML sensor module cable
–	 USB cable

The associated Configuration Tool (software) 
must be downloaded in the Internet at 
www.balluff.com or requested by sending an 
email to service@balluff.de.

1.4	 Approvals and markings

The CE Mark verifies that our products 
meet the requirements of the current 
EMC Directive.

Emission tests:

–	 RF emission 
EN 55011 
AC/DC mains emission 
Housing emission

Class B
Class B

Noise immunity tests:

–	 Static electricity (ESD)  
EN 61000-4-2 Severity level 2

–	 Electromagnetic fields (RFI)  
EN 61000-4-3 Severity level 2

–	 Electrical fast transients (burst)  
EN 61000-4-4 Severity level 2

More detailed information on the guidelines, 
approvals, and standards is included in the 
declaration of conformity.

1.5	 System requirements

Installation requires administrator rights on the 
PC.

–	 PC with 1 GHz CPU (single-core processor) or faster 
(dual-core processor recommended)

–	 At least 1 GB RAM (32 bit) or 2 GB RAM (64 bit)
–	 At least 50 MB of available hard disk space
–	 USB 2.0 or higher
–	 Compatible with Windows 7, 8, 8.1, and 10 (32 bit and 

64 bit)
–	 Screen resolution at least 1024 × 768 pixels

1	 Notes to the user

BAE PD-ML-010-04
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2.1	 Intended use

The Configuration Tool is used in conjunction with the USB 
adapter for configuring magnetic encoder systems of type 
BML-S1G…, BML SL1… and BML BM1… .

Flawless function in accordance with the specifications in 
the technical data is ensured only when using original 
Balluff accessories. Use of any other components will void 
the warranty.

Non-approved use is not permitted and will result in the 
loss of warranty and liability claims against the 
manufacturer.

2.2	 General safety notes for the magnetic 
encoder system

Installation and startup may only be performed by 
qualified personnel with basic electrical knowledge.

Qualified personnel are persons whose technical 
training, knowledge and experience as well as knowledge 
of the relevant regulations allow them to assess the work 
assigned to them, recognize possible hazards and take 
appropriate safety measures.

The operator is responsible for ensuring that local safety 
regulations are observed.
In particular, the operator must take steps to ensure that a 
defect in the magnetic encoder system will not result in 
hazards to persons or equipment.
If defects and unresolvable faults occur in the magnetic 
encoder system, take it out of service and secure against 
unauthorized use.

2.3	 Equipment safety and protection

The GND path of the USB adapter is not insulated. 
Improper machine shielding can destroy the adapter.

2.4	 Explanation of the warnings

Always observe the warnings in these instructions and the 
measures described to avoid hazards.

The warnings used here are structured as follows:

SIGNAL WORD
Type and source of the hazard
Consequences if not complied with

►► Measures to avoid hazards

The individual signal words mean:

NOTICE
Identifies a danger that could damage or destroy the 
product.

  DANGER
The general warning symbol in conjunction with the 
signal word DANGER identifies a hazard which, if not 
avoided, will certainly result in death or serious injury.

2.5	 Disposal

This product falls under the current EU 
Directive for WEEE, waste of electrical and 
electronic equipment for protecting you and 
the environment from possible hazards and 
responsible handling of natural resources.

Dispose of the product properly and not as part of the 
normal waste stream. Observe the regulations of the 
respective country. Information can be obtained from the 
national authorities. Or return the product to us for 
disposal.

2	 Safety

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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3	 First steps

3.1	 Installing the Configuration Tool on the PC

Installation is done using an Installation Wizard which 
guides you through the individual steps.

–	 The USB adapter must not be connected 
during installation.

–	 Make sure that the computer fulfills the 
system requirements.

1.	 Start “BML_Config_Tool_Setup_VX.XX.XXX.exe”.
⇒⇒ The Installation Wizard starts, click on Next to 

continue.
⇒⇒ The license agreement is displayed.

The next step can only be carried out if the 
license agreement has been accepted.

2.	 Read the license agreement and accept it and click on 
Next. 

⇒⇒ The target directory is predefined and cannot be 
modified. 
–	 “systemdrive:\Program Files\Balluff\BML 

Configuration Tool\” (32-bit system)
–	 “systemdrive:\Program Files(x86)\Balluff\BML 

Configuration Tool\” (64-bit system)
3.	 Click on Next to start the installation process.

⇒⇒ The software is installed in the described target 
directory and entered in the Windows start menu. 
A link is shown on the desktop.

The required adapter driver is installed 
during the installation process. The driver 
deployment can take some time, do not 
interrupt it. In some cases the driver 
installation needs to be confirmed.

⇒⇒ When this procedure is finished, the installation is 
complete.

3.2	 Driver installation, USB adapter

After installing the Configuration Tool successfully, connect 
the USB adapter to the system and wait until the driver is 
installed or updated on the current drive. This can take 
several minutes.

3.3	 Adjusting the Configuration Tool

The Configuration Tool is preset with default settings. In the 
Settings you can adjust the Configuration Tool.

►► Select “Settings >”.
⇒⇒ The “Settings” menu opens.
⇒⇒ The user interface language can be adjusted.

The Configuration Tool starts with the most 
recently made settings.

3.4	 Software update

The software does not need to be removed in order to 
install a new version. The installation wizard updates the 
existing version.

Please check our website for existing updates.

3.5	 Uninstallation

The software can be removed from the PC by selecting 
“Start > All Programs > Balluff > BML Configuration Tool > 
Uninstall BML Configuration Tool” in the Windows start 
menu.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter



8 english

4.1	 Construction

Fig. 4-1:	

USB adapter
PC

USB cable BML cable

Overview: Computer (with Configuration Tool), USB 
adapter, and sensor head (example, computer and sensor 
head not included in the scope of delivery)

You can find additional information on the USB 
adapter online at www.ichaus.de/MB4U.

4.2	 Connection

During configuration leave the sensor head/sensor module 
connected through the USB adapter to the PC (see 
Fig. 4-1). Do not disconnect the cable during data 
exchange! 

To close the connection first turn the sensor head/sensor 
module off using the menu or quit the Configuration Tool 
and then disconnect the USB adapter.

Notes
–	 Before the adapter is connected, the 

software and driver must be installed.
–	 A USB 2.0 (or higher) port is required for 

optimal performance.
–	 The USB adapter should be connected 

directly to the computer (USB hubs may 
cause errors).

4	 Construction and connection

4.2.1	 USB adapter pin assignment

NOTICE
If cables other than those supplied by Balluff are 
used:

Voltage carrying pins on the SUB-D9 plug adapter
Pins 1, 5, and 9 are not required for the Configuration 
Tool, but they carry voltage.

►► Do not connect pins 1, 5, and 9!

Damage to the equipment
The GND path of the USB adapter is not insulated. In 
certain circumstances, the adapter can be damaged by 
increased discharge currents via the magnetic encoder 
system.

►► Observe the discharge currents in the machine 
design.

►► For the sensor head/sensor module to be measured, 
do not loop the ground (housing ground, shield) to 
the laptop through the USB adapter, as this could 
destroy the interface modules of the adapter.

►► If the sensor head is also grounded, an isolator 
(available from specialist retailers) can be 
interconnected.

There is an increased risk of discharge currents with 
laptops without a ground level if a power supply unit is 
connected (2-pin charging cable).

►► Use a permanent desktop computer.

For additional information about the pin 
configuration of the sensor head/sensor module 
see the corresponding user’s guide.
The user’s guide can be downloaded from the 
Internet at www.balluff.com or requested via 
e-mail from service@balluff.de.

BAE PD-ML-010-04
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The following pins are to be used to connect the USB 
adapter to the sensor head/sensor module:

Fig. 4-2:	

4 521 3

8 96 7

Sub-D socket pin assignment, as viewed from connector 
side

Pin Signal Function

1 V B Not required (+12 V, max. 90 mA)1)

2 +MA +Clk

3 –MA –Clk

4 V DC Supply voltage (+5 V, max. 250 mA)

5 –MO Not required (–MO)1)

6 GND GND

7 +SLO +Data

8 –SLO –Data

9 +MO Not required (+MO)1)

1)	Do not connect!

Tab. 4-1:	 USB adapter pin assignment

4.2.2	 M12 socket pin assignment, 12-pin

To connect the BML-S1G… or BML SL1… the following 
cable is required: 
BCC M41C-D279-BF-703-PS0C08-020-C009 (Ordering 
code: BCC0F98)

Fig. 4-3:	

2
3

12 11
10

1

67
8

9

5
4

M12 socket pin assignment, as viewed from socket side

Pin Signal

1 n. c.

2 n. c.

3 +Clk

4 –Clk

5 –DATA

6 +DATA

7 GND

8 V DC

9 n. c.

10 n. c.

11 GND sense

12 V DC Sense

Tab. 4-2:	 M12 socket pin assignment, 12-pin

4.2.3	 Pin configuration for board connector, 
JST ZPDR-12V-S

To connect the BML BM1 you will need the following 
cable: BCC Z018-D279-N0-741-PS0C08-005 (Ordering 
code: BCC0KR7)

Fig. 4-4:	 Pin configuration for board connector, connection side

Pin Signal

1 –DATA

2 –Z

3 +DATA

4 +Z

5 –CLOCK

6 –B

7 +CLOCK

8 +B

9 GND

10 –A

11 VDD

12 +A

Tab. 4-3:	 Pin configuration for board connector, JST ZPDR-12V-S

4	 Construction and connection (continued)

BAE PD-ML-010-04
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5	 Basic functions

The basic functions of the Configuration Tool are structured 
identically for all sensor head and sensor module types. 
The Tool can be used to read and configure contents from 
the sensor head/sensor module. All type-specific functions 
are described in the following sections 6, 7 and 8 starting 
on page 14. 

5.1	 The start window

5.1.1	 Sensor head/sensor module selection

In the Start window use the arrows Prev. or Next to select 
the connected sensor head/sensor module type.

►► To select a sensor head/sensor module type click on 
the corresponding image.

⇒⇒ The configuration tool for the selected type is 
started. The first time it is started the USB adapter 
must be set up (see Setting up the USB adapter on 
page 11).

Right-clicking on the type image allows you to 
create a desktop shortcut for the corresponding 
Configuration Tool. Clicking on the shortcut 
allows the specific tool to be directly started.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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5.1.2	 Setting up the USB adapter

If the USB adapter is connected and the driver is installed 
properly (see chapter 3.2 Driver installation, USB adapter 
on page 7), the software starts and the following 
window appears:

1.	 Type in the given release code located on the part label 
of the USB adapter.

2.	 Click on Ok to continue.
⇒⇒ The Configuration Tool will start.

Possible error messages:

If the adapter release code has not been input correctly, 
the following pop-up appears:

►► Check the code and reenter it.

If no USB adapter is connected to your system or an error 
occurs during the installation process, the following 
pop-up appears:

1.	 Close the Configuration Tool by clicking on OK.
2.	 Make sure the USB adapter is connected to the PC 

using the USB cable. If the driver installation popup is 
shown, wait for installation to complete.

3.	 Start the Configuration Tool again and follow the 
instructions described above.

5.1.3	 Establish a connection

When a sensor head/sensor module is selected, the 
Configuration Tool opens the connection to the USB 
adapter and to the connected sensor head/sensor 
module. The data and sensor configuration of the sensor 
head/sensor module are read and displayed in the main 
window.

The individual steps are shown in the start window:
–	 Connecting… Connection to the USB adapter and to 

the BML is established.
–	 Connection OK. Connection successfully established 

with the USB adapter and the BML.
–	 READ… sensor head/sensor module are read.

If the steps are successfully completed, the main window 
is displayed.

5.1.4	 A connection cannot be made

If no connection to the USB adapter or to the sensor head/
sensor module can be established, an error message will 
pop up instead of the main window.
1.	 Check the USB connection, unplug and plug in the 

cable on the PC, if necessary.
⇒⇒ The Configuration Tool attempts again to establish 

the connection.
2.	 Check the USB - sensor head/sensor module 

connection, unplug and plug in the cable if necessary.
⇒⇒ The Configuration Tool attempts again to contact 

the sensor head/sensor module.
3.	 Back to start window (X in the top right corner of the 

window).
⇒⇒ Back to start window.

Please contact our service center if you still 
cannot establish a connection.

5	 Basic functions (continued)

BAE PD-ML-010-04
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5	 Basic functions (continued)

5.2	 The main window

5.2.1	 Online display of the LED

The LED indicates the operating states of the sensor head/
sensor module.

LED Connection information

Green Normal function (no errors, the BML 
reads the magnetic tape)

Red

An error has occurred (e.g. no tape 
detected), see error description in the 
user’s guide for the sensor head/
sensor module.

Tab. 5-1:	 LED display – Operating states

5.2.2	 BML information

The following sensor head/sensor module information is 
displayed:
–	 Type code
–	 Ordering code
–	 Serial number
–	 BML parameter state: ORIGINAL (factory default) or 

MODIFIED
–	 Firmware Version (only for BML-S1G and BML SL1)
–	 BML operating time (only for BML-S1G)

5.2.3	 Connection information

LED Connection information

Green Sensor head/sensor module is 
connected

Red Sensor head/sensor module is not 
connected

Tab. 5-2:	 LED display – Connection information

5.2.4	 Tabs

Settings are made on the tabs.

System Parameters: Sets the main sensor head/sensor 
module parameters and online display of the configuration.

Position: Reads and displays position data, errors and 
other output-relevant data.

The type-specific elements of the tabs are described in 6, 
7 and 8.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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5	 Basic functions (continued)

5.3	 Menu bar

The menu bar contains the menu commands. The menu 
commands can be called up via the menu bar or directly 
using key combinations (shortcuts).

5.3.1	 File menu

BML parameter Load file (<Ctrl> + <L>)
Opens a dialog box with file selection option. A saved 
parameter file can be loaded (file extension “bmlcfg”).
The controls/indicators will be refreshed and the BML can 
be updated.

If the file is corrupted, an error message will pop up.

This feature is useful if multiple BMLs are to be 
programmed with identical configuration parameters.

BML parameter Save file (<Ctrl> + <S>)
Opens up the “Save” dialog box; a configuration can be 
saved as a file (file extension “bmlcfg”). The configuration 
currently located in the Configuration Tool will be saved. 
The file can only be saved if the sensor head/sensor 
module was updated with the current parameters.

This feature is useful if multiple BMLs are needed with the 
same configuration.

Exit (<Ctrl> + <X>)
Exits the Configuration Tool. If the sensor head/sensor 
module is not yet updated, a prompt appears. Exiting can 
be canceled.

5.3.2	 Settings menu

Language
The language of the user interface can be modified. Two 
language options are available:
–	 English
–	 German
The language is changed without the need to restart the 
application.

On the first start the Configuration Tool will be 
started in English. This is the default language.

Advanced mode
Depending on the type you can use Advanced mode 
within the system parameters to enable additional 
configurable parameters.

5.3.3	 Sensor menu

Power ON
You can power on the connected sensor head/sensor 
module with this function. This option is only available if the 
current state is “Power off”. After a power on, the data 
from the sensor is read, and the user interface will be 
updated.

Power OFF
To safely disconnect the sensor head/sensor module, it 
must first be powered off. This option is only available if the 
connection is alive.

Reset to factory defaults (<Ctrl> + <F>)
Resets the configuration of the connected sensor head/
sensor module to the factory settings. Resetting must be 
confirmed.

5.3.4	 View menu

Create a screenshot (<Ctrl> + <P>)
Opens a dialog box, with file selection option. The current 
state of the user interface can be captured and saved to a 
user-specified path.
–	 File format: PNG
–	 Typical file size: 80-150 kb
–	 Default filename:  

Screenshot_Timestamp.png, where timestamp 
contains the information YYMMDD_hhmmss

5.3.5	 Help menu

Using the program (<Ctrl> + <I>)
Shows the current software version number and some 
other useful information.

BAE PD-ML-010-04
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6	 Specific functions of the BML-S1G

In the following the tabs within the Configuration Tool for 
the BML-S1G are explained. For general functions of the 
Configuration Tool see Basic functions on page 10.

Additional information about the sensor head 
BML-S1G can be found at www.balluff.com or 
by sending an email request to 
service@balluff.de. 

6.1	 System Parameters tab

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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6	 Specific functions BML-S1G (continued)

6.1.1	 BML parameters and functions

The following options are available to change the BML 
configuration:

Parameters Options Note

Communication 
protocol

BiSS/SSI Sets the type of 
serial interface.

Sensor resolution Multiple 
selection 
options

Sets the resolution 
of the sensor head.

Presets Normal All versions

Enhanced Only for BML with 
additional 1 Vpp 
output

Min. edge 
separation

Multiple 
selection 
options

Sets the minimum 
edge separation for 
the quadrature input. 
Only together with 
additional 
quadrature interface.

BiSS/SSI coding Gray/Binary SSI mode

Binary (fixed) BiSS mode

BiSS/SSI output 
value

Rising/falling SSI mode

RISING (fixed) BiSS mode

BiSS/SSI bit 
length

Multiple 
selection 
options

SSI mode

32-bit (fixed) BiSS mode

BiSS/SSI frame 
type

Standard or 
diagnostics

For additional 
information see 
user’s guide 
BML-S1G.

Tab. 6-1:	 Parameters BML-S1G

The BiSS/SSI frame type selection is available 
with firmware version 308000_160914 or 
higher. 

The changes are only applied after the WRITE 
system configuration button was clicked, and the 
parameters are written. To avoid data loss and 
malfunctions do not remove the sensor head 
during an update process.

6.1.2	 BML parameter: Absolute quadrature 
interface

The following parameters are available to change the 
configuration:

Parameters Options Note

VH request Active/not 
active

For additional 
information see 
user’s guide 
Interfaces for BML 
Magnetic Encoder 
System.

Z signal Standard/busy

Tab. 6-2:	 Parameter: Absolute quadrature interface

Requirement:
–	 Sensor head BML-S1G0-Q… 

BAE PD-ML-010-04
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6	 Specific functions BML-S1G (continued)

6.1.3	 Write system configuration

  DANGER
Uncontrolled system movement
When starting up, if the magnetic encoder system is part 
of a closed loop system whose parameters have not yet 
been set, the system may perform uncontrolled 
movements. This could result in personal injury and 
equipment damage.

►► The system must be taken out of operation before 
configuration.

►► The sensor head may only be connected to the USB 
adapter for configuration.

►► After using the Configuration Tool remove the USB 
adapter. 

To avoid data loss and malfunctions do not 
remove the sensor head during the write 
process.

Clicking on WRITE system configuration sends information 
to the sensor head. Transmission takes a certain amount 
of time, since all the parameters are sent.

The button WRITE system configurations is only 
active if there are pending changes in 
parameters.

6.1.4	 Read system configuration

The current sensor head parameters can be read out at 
any time using the button READ System Configuration. 

When reading out, the parameters shown in the 
Configuration Tool are rejected.
This is helpful for example when the parameters 
in the Configuration Tool are changed but not 
written to the sensor head and you want to 
display the original settings currently stored in 
the sensor head again.

6.1.5	 Calibration function for rotary application

Use this function to calibrate your BML-S1G magnetic 
encoder system for rotary application.

Requirements:
–	 BML-S1G0…SA26. This function requires firmware 

version v3 (e.g. 301003_140624) or newer.
–	 Proper ring, with known parameters (number of poles)
–	 Proper installation (e.g. air gap within specification etc.)
To perform a calibration, click on the 
Calibrate BML for rotary app. button on the System 
Parameters tab and follow the instructions on the 
upcoming window.

If an error occurs during the calibration (e.g. 
because of a cable break) and the calibration is 
interrupted, proper system operation cannot be 
guaranteed. In this case repeat the calibration, 
or use the factory defaults function (see chapter 
5.3.3 on page 13) to revert back to defaults.

To calibrate, starting from the mark on the 
magnetic tape the ring must be moved one 
rotation forward and then backward. The Tool 
indicates the correspondingly required direction 
of movement.

BAE PD-ML-010-04
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6	 Specific functions BML-S1G (continued)

Calibration Wizard
1.	 Open the calibration window (as described above), 

define the number of poles of your ring, then press 
<Enter> to start the calibration process. Do 
not interrupt this process to avoid malfunctions.

2.	 After the parameter calculation is done, you can start 
the calibration process with the START calibration! 
button.

3.	 After the calibration is started, rotate the ring in forward 
direction with constant and slow speed until the Stop 
rotation message is displayed. During the forward 
movement follow the instructions displayed in the 
window (e.g. wrong direction).

4.	 If the forward direction was successfully measured, 
move backward with constant and slow speed until the 
Stop rotation message is displayed. During the 
backward movement follow the instructions displayed 
in the window.

5.	 If the backward direction was also successfully 
measured, the parameters will be updated in the BML. 
Do not interrupt this process to avoid malfunctions.

6.	 If the update succeeded, the following message 
appears on the screen:

Possible errors, troubleshooting
–	 Parameters (e.g. number of poles) are not correctly 

defined or the mechanical settings (e.g. air gap, side 
offset and tangential offset) are critical.

►► Check the parameters, adjust the mechanical 
settings and repeat the calibration.

–	 At the end of the calibration procedure the message 
ERROR. Calibration failed. may appear and means that 
the mechanical settings need to be corrected (e.g. air 
gap, lateral and tangential offset).

►► Adjust the mechanical settings (e.g. set a smaller 
air gap, side offset and tangential offset).

–	 Communication related and other errors 

►► Check connections and refer to chapter 6.1.5 on 
page 16.

Deleting calibration
The current calibration can be deleted by clicking on 
DELETE calibration! With this function the BML parameters 
will be set back to linear operation.
Another option to clear the rotary calibration is to use the 
built-in factory defaults function (see chapter 5.3.3 on 
page 13).

Aborting calibration
The calibration can be aborted by clicking on Abort in the 
calibration window. The calibration will be aborted and the 
BML parameters will be set back to linear operation.

BAE PD-ML-010-04
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6	 Specific functions BML-S1G (continued)

6.2	 Position tab

6.2.1	 Read function

Clicking on READ starts data retrieval from the sensor 
head in real time. The data types which will be read out are 
the following:
–	 Position data
–	 Real-time error bits
–	 Signal quality, if it is supported by the current firmware 

and the output settings. The signal quality is also sent 
and displayed when the diagnostics function is turned 
off.

The position values and signal quality (if supported) are 
displayed numerically and graphically on the user interface. 
The error bits are displayed with the help of LEDs. The 
numeric format (radix) of the position data can be changed 
to decimal, hexadecimal, octal or binary by clicking on the 
area as marked in the figure.

The Clear graphs button can be used to reset 
the graph display. 

BAE PD-ML-010-04
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6	 Specific functions BML-S1G (continued)

6.2.2	 Preset function

The Preset function (“null position”) can be used to set the 
start (null) position for the BML absolute magnetic encoder 
system. 
The output value of the BML (in increments) after the 
Preset function can be calculated with the following 
equation:

BML output [inc] =
Preset [µm]

BML resolution [μm/inc]

There are two Preset types which can be set on the 
System Parameters tab (see chapter 6.1.1 on page 
15for more information):
–	 Normal (for all BML-S1G versions)
–	 Enhanced (for BML-S1G version with additional 1 Vpp 

output)

The Preset can be opened by clicking the Preset button on 
the Position tab where the following user parameters can 
be defined:
–	 Preset Position [μm]: This option is available in normal 

and in enhanced mode as well.
Value range: 0…100000 μm

–	 Preset [deg]: This option is only available in enhanced 
mode.
Value range: 0…348.75° in 11.25° increments

A detailed explanation of the function can be 
found in the document Interfaces for BML 
Magnetic Encoder System at 
www.balluff.com.

The Preset function changes some BML parameters. Do 
not remove the sensor head during this procedure.

6.2.3	 Read stored errors

The available real-time errors are stored in the sensors and 
can be easily read out (Read stored errors). After the 
readout these stored values will be displayed on the 
Position tab (Detailed errors - stored), and they will be 
cleared from the BML.
For additional information see user’s guide BML-S1G.

BAE PD-ML-010-04
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7	 Specific functions BML SL1

In the following the tabs within the Configuration Tool for 
the BML SL1 are explained. For general functions of the 
Configuration Tool see Basic functions on page 10.

Additional information about the sensor head 
BML SL1 can be found at www.balluff.com or 
by sending an email request to 
service@balluff.de. 

7.1	 System Parameters tab

The figure shows BML parameters and functions in 
Advanced mode (for information see Settings menu on 
page 13).

BAE PD-ML-010-04
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7	 Specific functions BML SL1 (continued)

7.1.1	 BML parameters and functions

The following options are available to change the BML 
configuration:

Parameters Options Note

Communication 
protocol

BiSS/SSI Sets the type of serial 
interface.

Output Not 
inverted

Rising output curve

Inverted Falling output curve

Preset input Disabled To prevent the Preset 
input from being 
accidentally triggered, it 
can be disabled.

Enabled The Preset input is used 
to set the current position 
value to a continuous 
approx. 10 mm.

Analog filter Disabled Using the analog filter 
reduces position noise. 
Use of the analog filter 
can result in a lag error.

Low filter 
(15 kHz)

High filter 
(7.5 kHz)

Signal quality 
threshold

Disabled Signal quality monitoring 
disabled.

Several 
selection 
options 
(0…100 %)

The sensor head 
continuously monitors the 
signal quality. If the signal 
quality drops below the 
threshold value, a 
warning is issued through 
the digital interface and 
the LED provides a 
corresponding indication.

Tab. 7-1:	 Parameters BML SL1

The analog filter and signal quality threshold 
options are only visible in Advanced mode (see 
Settings menu on page 13)

The changes are only applied after the WRITE 
system configuration button was clicked, and the 
parameters are written. To avoid data loss and 
malfunctions do not remove the sensor head 
during an update process.

7.1.2	 Write system configuration

  DANGER
Uncontrolled system movement
When starting up, if the magnetic encoder system is part 
of a closed loop system whose parameters have not yet 
been set, the system may perform uncontrolled 
movements. This could result in personal injury and 
equipment damage.

►► The system must be taken out of operation before 
configuration.

►► The sensor head may only be connected to the USB 
adapter for configuration.

►► After using the Configuration Tool remove the USB 
adapter. 

To avoid data loss and malfunctions do not 
remove the sensor head during the write 
process.

Clicking on WRITE system configuration sends information 
to the sensor head. Transmission takes a certain amount 
of time, since all the parameters are sent.

The button WRITE system configurations is only 
active if there are pending changes in 
parameters.

7.1.3	 Read system configuration

The current sensor head parameters can be read out at 
any time using the button READ System Configuration. 

When reading out, the parameters shown in the 
Configuration Tool are rejected.
This is helpful for example when the parameters 
in the Configuration Tool are changed but not 
written to the sensor head and you want to 
display the original settings currently stored in 
the sensor head again.

BAE PD-ML-010-04
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7	 Specific functions BML SL1 (continued)

7.2	 Position tab

7.2.1	 Read function

Clicking on READ starts data retrieval from the sensor 
head in real time. The data types which will be read out are 
the following:
–	 Position data
–	 Real time errors
–	 Signal quality (only for BiSS communication protocol)
The position values and signal quality are displayed 
numerically and graphically on the user interface. The real 
time errors are displayed with the help of LEDs. The 
numeric format (radix) of the position data can be changed 
to decimal, hexadecimal, octal or binary by clicking on the 
area as marked in the figure.

The Clear graphs button can be used to reset 
the graph display. 

BAE PD-ML-010-04
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7	 Specific functions BML SL1 (continued)

7.2.2	 Preset function

The Preset function (“null position”) can be used to set the 
start (null) position for the BML absolute magnetic encoder 
system. Any desired values can be set in the input field.
The output value of the BML (in increments) after the 
Preset function can be calculated with the following 
equation:

BML output [inc] =
Preset [µm]

BML resolution [μm/inc]

The Preset function changes some BML parameters. Do 
not remove the sensor head during this procedure.

7.2.3	 Real time errors

The real time errors are displayed with the help of LEDs:

Real time errors Possible cause Troubleshooting

Amplitude error The working range of the 
sensor head has been 
exceeded or the magnetic 
tape is defective.

►► Check orientation of the tape (alignment of sensor head 
with magnetic tape).

►► Exchange the magnetic tape.

System error Sensor head defective. ►► Check supply voltage.
►► Check temperature.
►► Replace sensor head.

Inconsistency Plausibility check for the 
sensor head fails.

►► Check orientation of the tape (alignment of sensor head 
with magnetic tape). 

►► Exchange the magnetic tape.Signal quality too low The working range of the 
sensor head has been 
exceeded or the magnetic 
tape is defective.

Tab. 7-2:	 Real time errors

BAE PD-ML-010-04
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8	 Specific functions BML BM1

In the following the tabs within the Configuration Tool for 
the BML BM1 are explained. For general functions of the 
Configuration Tool see Basic functions on page 10.

Additional information about the sensor module 
BML BM1 can be found at www.balluff.com or 
by sending an email request to 
service@balluff.de. 

8.1	 System Parameters tab

The figure shows BML parameters and functions in 
Advanced mode (for information see Settings menu on 
page 13).

BAE PD-ML-010-04
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

8.1.1	 BML parameters and functions

The following options are available to change the BML 
configuration:

Parameters Options Note

Serial interface BiSS/SSI Sets the type of serial interface.

SSI mode Binary/Gray Transmission type for SSI interface

Incremental interface ABZ (quadrature signals) / 
analog sin/cos interface 
(1Vpp)

Sets the type of incremental interface.
(For additional information see user’s guide Interfaces for BML 
Magnetic Encoder System)

Resolution Multiple selection options Sets the resolution in the range of 512 …131,072 increments/
revolution. (The resolution set here applies to both the ABZ and 
the BiSS/SSI interface)

Min. edge separation Multiple selection options Sets the minimum edge separation for the quadrature output. 
Only together with ABZ (quadrature signals).

Master period count 16 Master period count per master track = 16

32 Master period count per master track = 32

64 Master period count per master track = 64

Application type Rotating Rotating application, magnetic disc

Linear Linear application, magnetic tape

BiSS Pos. data length Fixed (19 bits, standard) Only in conjunction with BiSS communication protocol

Flexible (14...17 bits) Adapting data length to resolution (for resolution less than 14 
bits, filled with leading zeros).
Only in conjunction with BiSS communication protocol.

Hysteresis/Latency Multiple selection options Different filters for position detection can be selected in the 
sensor module. For filter stage A an additional hysteresis of 
0.175° results.

Tab. 8-1:	 Parameters BML BM1

The options BiSS Pos. data length and 
Hysteresis / Latency are only visible in 
Advanced mode (see Settings menu on 
page 13)

The changes are only applied after the WRITE 
system configuration button was clicked, and the 
parameters are written. To avoid data loss and 
malfunctions do not remove the sensor module 
during an update process.

BAE PD-ML-010-04
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

8.1.2	 Write system configuration

  DANGER
Uncontrolled system movement
When starting up, if the magnetic encoder system is part 
of a closed loop system whose parameters have not yet 
been set, the system may perform uncontrolled 
movements. This could result in personal injury and 
equipment damage.

►► The system must be taken out of operation before 
configuration.

►► The sensor module may only be connected to the 
USB adapter for configuration.

►► After using the Configuration Tool remove the USB 
adapter.

Clicking on WRITE system configuration sends information 
to the sensor module. Transmission takes a certain amount 
of time, since all the parameters are sent.

The button WRITE system configurations is only 
active if there are pending changes in 
parameters.

8.1.3	 Read system configuration

The current sensor module parameters can be read out at 
any time using the READ system configuration button. 

When reading out, the parameters shown in the 
Configuration Tool are rejected.
This is helpful for example when the parameters 
in the Configuration Tool are changed but not 
written to the sensor module and you want to 
display the original settings currently stored in 
the sensor head again.

8.1.4	 Calibration function

Use this function to calibrate your BML BM1 magnetic 
encoder system for rotary or linear applications. Calibration 
is absolutely necessary in order to set the sensor module 
to the installation orientation of the magnetic disc. Only 
then can proper system function be assured.

Requirements:
–	 Appropriate magnetic disc or linear tape with correctly 

set number of master period count (see BML 
parameters and functions on page 25)

–	 Proper system setup (e.g. optimal air gap, etc…)

If an error occurs during calibration and 
calibration is interrupted, proper system 
function cannot be assured. If this happens you 
must repeat the calibration.

To perform a calibration, click on the Calibrate BML button 
on the System Parameters tab and follow the instructions 
provided by the Calibration Wizard.

BAE PD-ML-010-04
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

Information

The Wizard helps in calibrating the BML BM1 sensor 
module in either a rotary or linear application. During 
calibration we recommend closing all programs that 
represent a heavy load on the CPU.

Clicking on the Next button takes you to the next step 
Settings.

BAE PD-ML-010-04
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

Settings

The following settings must be made before calibrating. 
Depending on the application type and calibrating range 
either the speed or the measuring time [s] must be 
specified.

Settings Options Note

Calibrating range Full (360°) Entire measuring range (360°) is calibrated.

By segment (less than 360°) Measuring range less than 360° or linear calibration.

Calibration mode Analog calibration Only the analog values are calibrated for aligning the sensor module.

Track calibration Only the phase shift for the two magnetic tracks is calibrated.

Analog and track calibration Combination of both calibrations (recommended).

Rotation speed Multiple selection options Indicates the speed range at which the calibration is performed (only 
for rotary application).

Measuring time [s] 5…30 Indicates the time frame in seconds which is sufficient for moving from 
the start position to the end position during segment calibration (only 
for linear applications or segmented calibration range).

Tab. 8-2:	 Settings BML BM1

The application type (rotary or linear) can be 
changed in the system parameters (see BML 
parameters and functions on page 25).

The recommended rotational speed for 
optimized calibration is between 100 and 
300 rpm.

Clicking on the Next button takes you to the next step 
Calibration.
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

Calibration

Calibration consists of rotary mode, linear mode and 
segment calibration.

In rotary mode calibration is automatically performed. To 
do this, start the application (e.g. the motor). As soon as 
the speed is constant, click on Next. The Tool then carries 
out the calibration. After calibration is complete, the result 
is displayed.

For linear or segment calibration you must move multiple 
times from the start position to the end position. To do this, 
follow the instructions by the Calibration Wizard exactly.

If segment or linear calibration is performed, 
proper system function can be assured only 
within the calibrated range.

BAE PD-ML-010-04
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

Result

In the following the results are shown and how they are 
interpreted. Depending on the calibration mode only the 
analog results, only the track results or all results are 
shown.

Result Options Note

Sine Offset [mV] The analog sine and cosine values provide 
information about the air gap over the sensor 
module. These should lie within a range of 
±10 mV.

If both the sine and cosine values are outside the 
tolerance, check the calibration and repeat.Cosine Offset [mv]

Phase adjustment [°] Phase adjustment provides information about 
the orientation of the sensor module. This 
should be approaching 0 °, but at least within 
the range of ±3°.

If the phase adjust lies outside the tolerances, 
check the X- and Y-orientation of the sensor 
module.

Margin of Safety [%] The Margin of Safety value provides 
information about the phase reserve between 
master and nonius track. This should be 
greater than 35% but at least 30%.

If Margin of Safety is outside the indicated 
percentage value, check the air gap and the X- 
and Y-orientation.

Tab. 8-3:	 Results BML BM1

If Margin of Safety = 1 % the system is just 
barely functional. To be able to provide a 
sufficiently reliable system, a margin of safety of 
at least 35% or higher is recommended.

Back returns you to the settings where you can repeat the 
calibration.

We recommend always performing both 
calibrations (analog and track). Repeat the 
calibration one to three times to obtain better 
calibration results.

Clicking on the Next button takes to the next step Finish.
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Finish

The calibration was successfully finished. Clicking on Finish 
closes the Calibration Wizard and writes the calibration 
results to the sensor module.

Clicking on Cancel closes the Calibration Wizard and the 
calibration results are not written to the sensor module.

You can then go to the Position tab and read the position 
data and any possible real time errors (see Position tab on 
page 33).

8	 Specific functions BML BM1 (continued)
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

Calibration errors

The following errors may occur during calibration:

Error description Troubleshooting

Speed too low or no movement detected. The speed does not agree with the set speed range.
►► Check the speed range and if necessary adjust it in the settings.Speed too high.

Communication error. Check the connection 
and restart the Calibration Wizard.

►► Check the connection on the sensor module and USB adapter and 
restart the Calibration Wizard.

Insufficient working memory. Try closing some 
programs and restarting the Calibration Wizard.

►► Close as many programs as possible and restart the Calibration 
Wizard.

Unknown error. Restart the Calibration Wizard. ►► Check the connection on the sensor module and USB adapter and 
restart the Calibration Wizard.

Tab. 8-4:	 Calibration error BML BM1
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

8.2	 Position tab

8.2.2	 Preset function

In Sensor output data you can use the Preset function (null 
point) to set the null point for the BML absolute magnetic 
encoder system. Any desired values can be set in the input 
field.

The Preset function changes some BML parameters. Do 
not remove the sensor module during this procedure.

8.2.1	 Read function

Clicking on READ starts data retrieval from the sensor 
head in real time. The data types which will be read out are 
the following:
–	 Position data
–	 Real time errors
The position values are displayed in the user interface 
numerically and in graph form. The real time errors are 
displayed with the help of LEDs. The numeric format (radix) 
of the position data can be changed to decimal, 
hexadecimal, octal or binary by clicking on the area as 
marked in the figure.

The Clear graphs button can be used to reset 
the graph display.

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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8	 Specific functions BML BM1 (continued)

8.2.3	 Real time errors

The real time errors are displayed with the help of LEDs:

Real time errors Possible cause Troubleshooting

Nonius signal overdriven Air gap between sensor module and magnetic disc/
magnetic tape is too great.

►► Check orientation of the sensor 
module to the magnetic disc or 
magnetic tape and/or repeat 
calibration.

Nonius signal too low The working range of the sensor module has been 
exceeded or the magnetic disc/magnetic tape is 
defective.

Master signal overdriven Air gap between sensor module and magnetic disc/
magnetic tape is too great.

Master signal too low The working range of the sensor module has been 
exceeded or the magnetic disc/magnetic tape is 
defective.

Plausibility error in period 
counter

Plausibility check of the absolute signal fails or no 
calibration performed.

ABZ frequency error Calibration failed, sensor module defective. ►► Check supply voltage and/or 
repeat calibration.

►► Replace sensor module.
Frequency counter of the 
internal converter

Calibration failed, sensor module defective.

Tab. 8-5:	 Real time errors BML BM1

BAE PD-ML-010-04
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9.1	 Ambient conditions

Operating temperature 0…50 °C 

9.2	 Electrical properties

Sensor head connection M12×1, 12-pin

Sensor module connection JST ZPDR-12V-S

9.3	 Materials

Housing material Aluminum

9	 Technical data

BAE PD-ML-010-04
Configuration Tool + USB-Adapter
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